
Duales Studium zum  
Diplom-Verwaltungswirt (FH; m/w/d)  
(Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen)

Informationsbroschüre

Personalverwaltung

Diplom-Verwaltungswirte (FH; m/w/d) arbeiten in gehobenen  
Positionen in den unterschiedlichsten Behörden, wie zum Beispiel

• in der örtlichen Stadtverwaltung
• im Landratsamt oder bei der Regierung 
• beim Zentrum Bayern Familie und Soziales
• beim Landesamt für Finanzen
• bei der Bayerischen Polizei.

Die Stadt Dachau bildet Diplom-Verwaltungswirte (FH; m/w/d)  
in der Kommunalverwaltung aus. 
 

 01 Aufgabenbereich  
von Diplom-Verwaltungswirten (FH; m/w/d)
Diplom-Verwaltungswirte (FH; m/w/d)  werden in den verschie-
densten Bereichen einer Kommunalverwaltung eingesetzt, zum 
Beispiel in der Haupt- und Personalverwaltung, im Standesamt, 
in der Bauverwaltung, im Amt für öffentliche Sicherheit und Ord-
nung oder im Bürgerbüro.

Das Studium befähigt zur Übernahme qualifizierter Sachbe-
arbeitertätigkeit bis hin zu Führungsaufgaben im Bereich des 
mittleren und gehobenen Managements in der Verwaltung.

Kommunen decken als moderne Dienstleister im Bereich der 
Daseinsvorsorge ein breites Aufgabenspektrum ab. Innerhalb 
der vielfältigen kommunalen Aufgabenbereiche bestehen ab-
wechslungsreiche und sinnstiftende Beschäftigungsmöglichkeiten.

Diplom-Verwaltungswirte (FH; m/w/d) leisten hier einen wichtigen 
Beitrag und gestalten die Gesellschaft aktiv mit. 

 02 Wie lange dauert das Studium  
und wie verläuft es?
Das Studium beginnt jeweils immer zum  
1. Oktober eines Jahres und dauert drei Jahre.

Das Studium unterteilt sich in theoretische Studienabschnitte (21 
Monate) und in berufspraktische Studienabschnitte (15 Monate).

Die theoretischen Kenntnisse werden in mehrmonatigen 
Fachstudienabschnitten an der Hochschule für den öffentlichen 
Dienst in Bayern in Hof/Oberfranken vermittelt, die praktische 
Ausbildung wird in verschiedenen Abteilungen der Großen Kreis-
stadt Dachau geleistet.

Hierbei werden Kenntnisse

• im öffentlichen und privaten Recht
• in Wirtschafts- und Finanzlehre
• in den Sozialwissenschaften sowie
• Verwaltungslehre und
• Informatik vermittelt. 

 03 Voraussetzungen für das duale Studium
Persönliche Voraussetzungen:

• Freude am Umgang mit Menschen
• Interesse an wirtschaftlichen Zusammenhängen  

und Rechtsauslegung bzw. –anwendung
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein, Selbstständigkeit und Engagement
• Deutsche Staatsangehörigkeit, Staatsangehörigkeit eines an-

deren Mitgliedstaats der Europäischen Union oder von Island, 
Liechtenstein, Norwegen oder der Schweiz

• Keine Überschreitung der Altersgrenze (45. Lebensjahr)  
zum Studienbeginn

Schulische Voraussetzung:

• Mindestens eine unbeschränkte Fachhochschulreife oder die 
Hochschulzugangsberechtigung über erfolgreiche berufliche 
Fortbildungsprüfungen (Meisterprüfung, gleichgestellte berufliche 
Fortbildungsprüfungen, Absolventinnen und Absolventen von 
Fachschulen und Fachakademien) in Verbindung mit einem Be-
ratungsgespräch an der Hochschule für den öffentlichen Dienst 
in Bayern oder an einer anderen bayerischen Hochschule

Weitere Voraussetzung:

• Erfolgreiche Teilnahme an dem obligatorischen Auswahl-
verfahren für die Beamtenlaufbahn der 3. Qualifikations-
ebene beim Bayerischen Landespersonalausschuss 



 04 Das Auswahlverfahren
Die Auswahlprüfung findet jedes Jahr Anfang/Mitte Oktober 
an über 100 Orten in Bayern statt.

Die schriftliche Prüfung testet das Sprachverständnis, die 
Allgemeinbildung und logisches, strukturelles sowie analyti-
sches Denkvermögen.

Weitere Informationen und Online-Anmeldung  
unter: www.lpa.bayern.de

Eine Anmeldung zum Auswahlverfahren ist jedes Jahr von Ende 
März bis Anfang Juli für ein Studium ab Herbst des darauffolgen-
den Jahres möglich. Terminänderungen werden – ggf. auch kurz-
fristig – über die oben genannte Internetseite bekannt gegeben. 

 05 Prüfungen und Diplomarbeit
Im Laufe des Studiums sind zwei Prüfungen abzulegen.  
Die Zwischenprüfung findet nach 14 Monaten Studium  
(i. d. R. Mitte / Ende November) und die Qualifikationsprüfung 
am Ende des fachtheoretischen Studiums (i. d. R. Mitte / 
Ende Juni) statt.

Im Rahmen der Zwischenprüfung ist an vier Prüfungstagen 
jeweils eine dreistündige schriftliche Prüfungsaufgabe zu be-
arbeiten (bei Nichtbestehen ist eine Wiederholung möglich).

Die Qualifikationsprüfung besteht aus einem schriftlichen 
und einem mündlichen Teil. In der schriftlichen Prüfung ist 
an sechs Prüfungstagen jeweils eine fünfstündige Prüfungs-
aufgabe zu bearbeiten. Bei der mündlichen Prüfung ist eine 
Gesamtprüfungsdauer von 30 Minuten vorgesehen.

Ein weiterer Teil der Qualifikationsprüfung ist die Anfertigung 
einer Diplomarbeit.

Das Gesamtprüfungsergebnis wird gebildet aus den Ge-
samtergebnissen der schriftlichen Prüfung, der mündlichen 
Prüfung, der Diplomarbeit und der Zwischenprüfung.

Die Qualifikationsprüfung kann bei Nichtbestehen oder zur 
Notenverbesserung einmal am nächstfolgenden Prüfungs-
termin wiederholt werden. 

 06 Was verdiene ich?
Beamtenanwärterinnen und –anwärter erhalten  
während des Ausbildungsverhältnisses monatliche  
Anwärterbezüge in Höhe von rd. 1.400 €, Stand  
April 2023.

Dazu kommen monatliche vermögenswirksame Leistungen, 
ggf. orts- und familienbezogene Besoldungsbestandteile  
sowie eine Jahressonderzahlung. Ein Fahrtkostenzuschuss  
ist möglich. 

 07 Arbeitszeit und Erholungsurlaub
Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 40 Stunden wöchentlich. 
Bei der Stadt Dachau kann die tägliche Arbeitszeit durch die 
Gleitzeit variabel gestaltet werden. Jugendliche unter 18 Jah-
ren haben unter Berücksichtigung des Jugendarbeitsschutz-
gesetzes ein eingeschränktes Gleitzeitmodell.

Beamtenanwärterinnen und –anwärter erhalten nach § 3 Abs. 1  
BayUrlMV 30 Arbeitstage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr. 

 08 Bewerbung
Die Bewerbung und Anmeldung zum Auswahlverfahren 
erfolgt ausschließlich über den Online-Antrag auf der Internet-
seite des Landespersonalausschusses (www.lpa.bayern.de).  
Im Online-Antrag bitte als Studienwunsch „Diplom-Verwal-
tungswirt/in (FH) in der Kommunalverwaltung“ und die Kom-
mune „Stadt Dachau“ auswählen.

Nach Bekanntgabe der Ergebnisse im Auswahlverfahren 
werden von den bestplatzierten Teilnehmenden Bewerbungs-
unterlagen angefordert und diese zu einem Vorstellungs-

gespräch eingeladen.  
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Zusätzliche Informationen finden Sie im Internet unter:

www.aiv.hfoed.de 
www.lpa.bayern.de

Die Stadt Dachau steht Ihnen für weitere Informationen  
gerne zur Verfügung. 

Stadt Dachau 
Ansprechpartnerin Frau Steger – Ausbildungsleitung 
Telefon: 08131 / 75 – 138 
Telefax: 08131 / 75 – 44190 
E-Mail: bewerbung@dachau.de 
Homepage: www.dachau.de




